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168 „DER FOURIER" Juli 1936

gemeldet und los gings in flottem Marsch durch die morgenfrische Landschaft, mit gutem
Humor und Schaffensgeist, Weiningen zu. — Im „Winzerhaus" hatte die Uebungsleitung
unter Hr. Lt.Q.M. Müller Werner bereits alles für die heutige SpezialÜbung bereit gelegt.
Kurz nach dem Eintreffen der Uebungsteilnehmer wurden die Aufgaben ausgeteilt
und ein reger Schulbetrieb belebte die sonst leere, morgensonnenbeschienene Wirts-
Stube. Ein kurzer, aber sehr interessananter Fragebogen musste ausgefüllt werden und
verlangte volle Aufmerksamkeit. Das Pensum wurde aber vom jüngsten Auszugsfourier
bis zum Landsturmfourier restlos erfüllt und wenn auch da und dort einige Mängel
zu Tage traten, die dann durch Hrn. Lt. Müller eingehende Kritik erfuhren, konnte
man doch mit Genugtuung feststellen, dass der Zweck vollständig erreicht war. In
einem kurzen Schlusswort dankte der Obmann des A. A. den Herren Uebungsleitern,
Herrn Hptm. Imhof, Herrn Hptm. Maurer, Flerrn Lt. Müller und Flerrn Lt. Mattle,
aber auch allen Teilnehmern für die geleistete ausserdienstliche Arbeit, die schon des.
sehr ungünstigen Wetters wegen den Einsatz ganzer Pflichterfüllung und restloser Hin-
gäbe an die Sache unserer Armee verlangte.
Mutationen: Eintritt: Korp. Imhof Otto, Füs. Kp. 11/63, Winterthur.

Pistolen-Schiess-Sektion
Obmann ad. int.: Fourier Trudel Adolf, Postfach 211, Zürich-Fraumünster.

Infolge Wegzuges des Obmanns, Kamerad Stucky Adolf, nach Thun, amtet bis auf
weiteres als Stellvertreter Kamerad Trudel Adolf. Wir wünschen Kd. Stucky in seinem
neuen Tätigkeitsgebiet besten Erfolg!
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O. CAMINADA
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und zurück In die Schweiz,
haben die nahrhaften Knorr«
Suppen Oblt. Hans Schwarz
und seine Saum - Kolonne
begleitet Sie gaben den
Mannen Kraft und Ausdauer,
schmeckten vorzüglich und
waren jederzeit schnell zube-
reitet. Ein Beweis mehr für
die Ueberlegenheit der auch
im Haushalt bestbewährten
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